
Der Deutsche Verein für Krankenhaus-Controlling e. V. (DVKC)
• Intensivierung inhaltlicher  und kommunikativer Zusammenarbeit der 

Bereiche Medizin, Pflege und Ökonomie 
• Kompetenter Wissensanbieter und Wissensvermittler von Instrumenten 

und Methoden zur Steuerung von Krankenhäusern und anderen 
Unternehmen der Gesundheitswirtschaft

• Qualifizierung von Führungskräften im Con trolling und Unterstützung 
bei der individuellen Karriereentwicklung

• Veranstaltung von Fachtagungen, Seminare zu aktuellen Fragen der 
Gesundheitswirtschaft, Gesundheitsmanagement und -controlling 

• In Kooperation mit der Graduate School Rhein Neckar gGmbH  
bietet die DVKC-Akademie Zertifikate und einen MBA im Bereich 
Gesundheitsmanagement und -controlling an

Controlling
• Controlling aller Kernprozesse entlang der Wertschöpfungs kette  

sowie Leistungs-, Qualitäts- und Finanzprozesse
• Ganzheitliche Betrachtung des oft separierten Qualitäts-, Medizin-, 

Finanz-, Pflege- und  sektorübergreifendes Netz-Controlling
• Führungsaufgabe 
• Strategische Unternehmensveränderungen durch Erarbeitung und 

Bewertung von alternativen Handlungsmethoden
• Methodenkompetenz zur Unternehmensbewertung

Ziele
• Sich den wachsenden Anforderungen der Gesundheitswirtschaft  

in ihrer internationalen Vernetzung stellen
• Kooperationen mit Partnern in anderen deutschsprachigen  

Ländern Europas
• Kooperationen mit Hochschulen Universitäten zur Weiter entwicklung 

und Evaluierung von Controlling-Instrumenten und -Methoden
• Den Bekannt heitsgrad als kompetenter Wissensanbieter im 

Management der Kliniken, Pflegeeinrichtungen und anderen 
Einrichtungen der Gesundheits wirtschaft ausweiten
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DVKC Kongressinformation

www.dvkc.de

Bewerben Sie sich für den DVKC Förderpreis

Der DVKC vergibt mit Unterstützung der Evangelischen Kreditgenossen-
schaft eG (EKK) erneut einen Preis für Projekte im Management und 
Controlling in der Gesundheitswirtschaft. Es können sich alle Vertre ter  
aus Management und Controlling in der Gesundheits wirt schaft mit ihren 
Projekten bewerben. Thematisch sind den Bewer bern keine Grenzen 
gesetzt. Der DVKC prämiert auch Projekte über das Krankenhausmana ge-
ment und -controlling hinaus. 

Bewerbungen sowohl zu klassischen innersektoralen als auch zu inno-
vativen sektorübergreifenden und interdisziplinären Projekten werden mit  
einbezogen. Die Gewinner erhalten eine Urkunde, finan zielle Unterstützung 
sowie die Möglichkeit das Projekt auf dem 20. DKCT vorzustellen und  
eine Veröffentlichung in der KU.

Bewerben Sie sich bis zum 28. Februar 2013! 

Formulare und organisatorische Informationen entnehmen Sie der 
Homepage www.dvkc.de. Fragen werden auch telefonisch beant wortet:  
Tel.: 030 54 80 15 - 80 / -81 oder per Mail: info@dvkc.de

Tagungsort 
Abion Spreebogen Waterside Hotel
Alt-Moabit 99
10559 Berlin

Kontakt
Tel.: +49 (0)30 39920-0 
Fax: +49 (0)30 39920-999
E-Mail: info@abion-hotel.de

Hotelzimmer-Kontingent
Bei der Buchung das Stichwort „20. DKCT“ angeben.

Controlling: 
Vision 2033 

www.dvkc.de

20. Deutscher Krankenhaus-Controller-Tag 
am 25. und 26. April 2013 
Abion Spreebogen Waterside Hotel, Berlin

Unter der Schirmherrschaft vom 

Bundesministerium für  
Wirtschaft und Technologie
und vom 

Bundesministerium für Gesundheit

Anmeldung

Ich melde mich verbindlich für die Teilnahme am 
20. Deutschen Krankenhaus-Controller-Tag an:

 Für beide Tage
 Für den 25. April 2013
 Für den 26. April 2013

 Ich interessiere mich als Austeller für den 20. DKCT.

Nach Anmeldung erhalten Sie die Anmeldebestätigung/Rechnung. 
Der DVKC behält sich vor, unvermeidliche Pro grammänderungen vorzunehmen

Datum Unterschrift

Ich bin Mitglied (Zutreffendes bitte ankreuzen)

 DVKC      DGfM      GQMG      BVBC      femak

Mitgliedsnummer

 Ich bin Student (Bescheinigung mit dieser Anmeldung vorlegen)

 Vollzeit-Studium
 berufsbegleitendes Studium

Name Vorname

Institution Abteilung

Straße PLZ/Ort

Telefon Fax

E-Mail

www.dvkc.de

Gebühren 1 Tag beide Tage

Mitglieder DVKC, DGfM, GQMG, BVBC, femak 310,– € 469,– €
ohne Ermäßigung 469,– € 620,– €
Studenten (Vollzeit) 120,– € 170,– €
Studenten (berufsbegleitend) 240,– € 340,– €
Controller-Treff 45,– €



 10:00 Eröffnung des 20. DKCT 
  Prof. Dr. Björn Maier, DVKC e. V., Prof. Dr. rer. oec. habil. Herbert 

Schirmer, DVKC e. V.
 10:20 Grußworte zur Eröffnung durch die Parlamentarische Staatssekretärin

MdB Ulrike Flach, Bundesministerium für Gesundheit

Gesundheitswirtschaft – von 1992 zum Szenario 2033 
Moderation: Angelika Volk

 10:30 Controlling: Vision 2033 
  Prof. Dr. Günther Neubauer, IfG-Institut für Gesundheitsökonomik
 11:00 Erzwingen Demographie, Finanzierungsfragen und medizinische 

Entwicklung den Strukturwandel in der stationären Versorgung?
Prof. Dr. med. Thomas Mansky, TU Berlin

 11:30 Aktuelle Entwicklungen in der Gesundheitswirtschaft –  
Wie geht es weiter mit den Krankenhäusern? 

  Georg Baum, Deutsche Krankenhaus Gesellschaft 
 12:00 Krankenkassen – ihr Beitrag zu Wirtschaftlichkeit und Gesundheit

Dr. Christoph Straub, Barmer GEK
 12:30 Gesundheitswirtschaft im Wandel: Qualität und Produktivität durch 

Digitale Industrialisierung 
  Prof. Heinz Lohmann, LOHMANN konzept 
 13:00 Mittagspause und Eröffnung der Industrieausstellung  

Strategien im Wandel der Zeit – aus Zukunft wird Gegenwart 
Moderation: Kai Tybussek 

 14:00 Ganzheitliches Risikomanagement – Pflicht und Chance für die Zukunft?
Dr. Christian Heitmann, zeb/rolfes.schierenbeck.associates

 14:30 Risikomanagement in der Praxis 
  Katja Butz, Barmherzige Brüder Trier e. V.
 15:00 Organisationsanforderung im Wandel der Zeit 
  Anja Simon, Universitätsklinikum Würzburg
 15:30 Pause
16:00 Wettbewerbsvorteil Klinikverbund 
  Reinhard Nieper, Klinikverbund der gesetzlichen Unfallversicherung 
 16:30 Sektoren und Standortübergreifende Kooperationen von 

Gesundheitseinrichtungen 
  Brent Schanbacher, Ebner Stolz Mönning Bachem
 17:00 Instrumente zur Verbesserung von ökonomischen Ergebnissen:  

abteilungsbezogene DB-Rechnung, Fallkostenkalkulation und 
Leistungsplanung

  Andreas Weiß, Klinikum Leverkusen gGmbH
 17:30 Programmende
 18:00 Abendveranstaltung Controller-Treff

Demografischer Wandel – die Herausforderung für Management und Controlling
Moderation: Britta March

 9:00 Wie gelingt der Spagat zwischen gesundheitsökonomischen 
Anforderungen und ethischen Ansprüchen? 

  Prof. Dr. rer. pol. Dr. med. Karl-Heinz Wehkamp, Medical School Hamburg
 9:30 Personalmarketing: Die Generation Y gewinnen 
  Prof. Dr. Anja Lüthy, FH Brandenburg
 10:00 Gesundheitwirtschaft zwischen Vergangenheit und Vision –   

Innovative Wege in eine bessere Zukunft 
  Dr. med. Rolf Porsche, PORSCHEHEALTH
10:30 Pause
 11:00 Zwischen medizinischer Exzellenz, Kostenmanagement und 

Marktpotenzial – Beeinflussung der Ergebnisse durch eine Medizinische 
Zielplanung 

  Ingo Goldammer, Axel Bruns, 3M Health Information Systems 
 11:30 Erfolgsfaktoren eine kommunalen Krankenhauses:  

Strategie – Finanzierung – Vernetzung 
  Dr. jur. Alexander Schraml, Klinik-Kompetenz-Bayern eG
 12:00 Preisverleihung DVKC Förderpreis und Vorstellung des  

Gewinnerprojektes, zzgl. Vortrag des Gewinners 
  Prof. Dr. Björn Maier
12:30 Mittagspause und Industrieausstellung

Finanzierung – ein Thema mit vielen Facetten
Moderation: Achim Schütz

 13:45 Working Capital Management
Dr. Ralf Becker, Horvath & Partners GmbH

 14:15 Nachhaltige Finanzierung in der Gesundheits- und Sozialwirtschaft
Thomas Katzenmayer, Vorstandssprecher der Evangelischen 
Kreditgenossenschaft eG (EKK)

 14:45 Finanzierung – Quo vadis?
Prof. Dr. Günter Neubauer, IfG-Institut für Gesundheitsökonomik

 15:15 Kongressende mit 
  Prof. Dr. Björn Maier, Vorstandsvorsitzender des Deutschen Vereins  

für Krankenhaus Controlling

26. April 201325. April 2013

www.dvkc.de www.dvkc.de

  25. April 2013

  Forum Controlling Impulse

14:00 Softwaregestütztes Informationsmanagement im Krankenhaus
  Prof. Dr. Ralf Gerhards, DHBW Mannheim
14:30 Integration eines BI-Instruments für kleine bis mittlere Kliniken in  

das Controlling ohne Erfordernis kosten- wie personalaufwändiger 
Data-Warehouse-Systeme 

  Markus Stein, Ethianum Heidelberg
15:00  Demografische Informationen – Strategische Entscheidung für Kliniken
  Dr. med. Hagen Schilling, OSB-Krankenhausmanagementberatung GmbH
15:30 Pause

  Forum Pflege

16:00 Gesetzliche Vorgaben und Richtlinien für die Pflege  
im Spannungsfeld zur InEK-Erlösbasis

  Corina Naujock, Verband der PflegedirektorInnen der Unikliniken
16:30 Personalgewinnung in der Pflege: Probleme und Lösungsansätze –  

erste Ergebnisse eines Forschungsprojektes 
  Prof. Dr. Uwe Bettig, Alice-Salomon Hochschule
 17:00 Controlling in der Praxis – dargestellt am Beispiel der städtischen 

Altenpflegeheime Leipzig 
  Stefan Eckner, Städt. Altenpfelegeheime Leipzig gGmbH 

  26. April 2013

  Forum Psychiatrie

 9:00  Modernes Medizincontrolling mit Integration des neuen 
Entgeltsystems in Psychiatrie und Psychosomatik 

  Joachim Meyer zu Wendischhoff, ID Berlin
 9:30 Integration einer psychiatrischen/psychosomatischen Fachabteilung/

Tagesklinik in das Gesamtcontrolling 
  Björn Dettmar, Redcom GmbH
 10:00 PEPPs – Risiken und Nebenwirkungen aus der Sicht eines Klinikers

Dr. Frank Godemann, St.Joseph-Krankenhaus Berlin-Weißensee
 10:30 Pause

  Forum Stand der Umsetzung des Controllings in der GW (Studie)

11:00 Studie zum Stand des Controlling im deutschen Gesundheitswesen 
Prof. Nils Crasselt, Uni Wuppertal

12:30 Mittagspause

Foren Anmeldung
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